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Workshop 2 
· Gelebte Mehrsprachigkeit in Kita und Familie 
· Welche Einstellungen und Voraussetzungen braucht es, die frühe 

Mehrsprachigkeit der Kinder zu unterstützen? 
· Wie können Eltern und Erzieher:innen gemeinsam das Kind in seiner/

seinen Sprache (en) unterstützen und fördern? 
· Wie kann in der Kita und Zuhause ein sprachfreudiges Klima geschaf-

fen werden? 
· Anregungen zum Umgang mit Mehrsprachigkeit - Mehrsprachigkeit als 

Realität nutzen 
 

Workshop 3 
· Vorlesen bildet die Brücke zwischen gesprochener und geschriebener 

Sprache und hilft Kindern, sich die Welt in kleinen Schritten anzueig-
nen. 

· Wie kann ich Kinder an Literatur heranführen?  
· Welche Bücher eignen sich für welches Alter? 
· Wie lese ich spannend und interessant vor? 
· Wie kann ich als Mutter/ Vater die Familiensprache in die Kita ein-

bringen? 
 
Im Vorgespräch werden mit der Referentin in der Kita inhaltliche Ab-
sprachen getroffen und die Termine geklärt. 
 
Teilnahmebedingungen:  
Die Anmeldung ist verbindlich, bitte nutzen Sie das Anmeldeformular. 
Falls Sie von der Anmeldung zurücktreten möchten, bitten wir um 
schriftliche Benachrichtigung.  
 

Referentin:  Waltraud Frick-Lorenz, Erzieherin,     
    Geschichtenerzählerin, Fachberaterin für Kitas 
Projektkosten: 3 x 2,5 Std insgesamt 450,00 € 
 
Folgende Kosten werden Ihnen in Rechnung gestellt: 
14 Tage vor dem ersten Veranstaltungstermin werden 50% der Gebühren 
fällig. Der Stichtag entspricht dem Wochentag des ersten Veranstal-
tungstages.  
7 Tage vor dem ersten Veranstaltungstag werden 100% der Gebühren 
fällig.   
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Inhouse-Veranstaltung  
„Vielfalt tut gut!“ 

Verschiedenheit von Kindern und Familien im Kita-Alltag gerecht 
werden – eine Herausforderung zur Weiterentwicklung  

interkultureller Kompetenz 
 

1-2-tägige flexible Teamfortbildung  

Zielgruppen: Teams in Kindertageseinrichtungen 
Kinder und Familien in den Kitas kommen aus allen sozialen Milieus, mit 
unterschiedlichen kulturellen und religiösen Prägungen und mit unter-
schiedlichen Lebensperspektiven. 
 
Ziel der Fortbildung ist es, die Realitäten und die Erfahrungen der Fach-
kräfte in ihrem beruflichen Alltag aufzugreifen und ganz konkrete Hand-
lungsmöglichkeiten für die alltägliche Praxis zu entwickeln, die sich in ein 
Konzept Interkultureller Öffnung der Einrichtung einfügen. Gleichzeitig 
regt die Fortbildung eine sensible Auseinandersetzung mit den speziellen 
Bedürfnissen von Kindern und ihren Familien sowie mit der eigenen Sozi-
alisierung an. Die Teams erhalten Anregungen für eine vorurteilsbewuss-
te Praxisgestaltung die Vielfalt in der Kita ermöglicht und die geprägt 
ist von einer reflektierten Kultur der Wertschätzung von Unterschieden. 
Ziel ist auch, die interkulturellen und sozialen Kompetenzen der Teilneh-
menden bewusst zu machen und zu stärken.  
 
Inhalte: 
Die Teams  können aus den folgenden Themenlisten ein oder mehrere 
Schwerpunkte auswählen oder auch eigene hinzufügen. 
 

· Kennenlernen der Prinzipien der Interkulturellen Pädagogik 
· Interkulturelle Öffnung der Einrichtung nach innen und außen 
· Wertschätzung der Kultur, der Religion und der Sprachen der     

Familie 
· Reflexion eigener Vorbehalte, Befürchtungen, Vorurteilen und     

Klischees 
· Stärkung der Kinder in ihrer Identitätsentwicklung 
· Umgang mit interkulturellen und interreligiösen Spannungen und 

Konflikten 
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· Ressourcenorientierte Elternpartnerschaft 
· Förderung der Mehrsprachigkeit in der Kita und in der Familie 

 

Die inhaltlichen Schwerpunkte können von interessierten    
Einrichtungen ausgewählt und ergänzt werden. 

 

Referent/innen: aus dem Referentenpool des IPE entsprechend der 
    angefragten Thematik in Absprache mit der Leitung 
    der Einrichtung 

 
Termine:  2 Tage, in Absprache mit dem IPE 

Nach Rücksprache mit den Teams kann der 2. Tag unmittelbar an-
schließend  oder zu  einem späteren  Zeitpunkt (auf Wunsch auch in 
kürzeren Zeiteinheiten) stattfinden.  
 
Kosten:   800,00 € pro Teamtag + Fahrtkosten     
    (bzw.900,00 € + Fahrtkosten bei 2 Referenten) 
 
Info und Anmeldung: 

Telefon:  06131 - 38 27 51  
E-Mail:   info@ipe-mainz.com 
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Organisatorisches  
IPE-Mitglieder erhalten auf Veranstaltungen, die das IPE ohne 
Kooperationspartner veranstaltet, eine Ermäßigung von 20%. 
  

Für Fortbildungen in Kooperation mit anderen Fortbildungsträ-
gern gelten die ausgedruckten Festpreise. Fortbildungen, die das IPE in 
Kooperation mit der Stadt Mainz veranstaltet, sind für Fachkräfte der 
Stadt Mainz kostenfrei. 

Anmeldungen 
Angemeldete Person wird rechtzeitig über den Stand der jeweiligen 
Fortbildung informiert.  
Wir bitten Sie daher sich bis spätestens 3 Wochen vor der jeweiligen 
Fortbildung anzumelden. Jede Anmeldung ist verbindlich und erfolgt 
schriftlich mit dem Anmeldeformular, das Sie auf der letzten Seite die-
ses Hefts finden. Die Anmeldung können Sie uns per Post, Fax oder ge-
scannt per Mail zusenden.  
Mit der Anmeldung werden unsere Teilnahmebedingungen anerkannt. 
  

Rücktritt von einer Teilnahme 

Bei Absagen seitens der Teilnehmenden werden folgende Kosten in 
Rechnung gestellt:   
14 Tage vor dem ersten Veranstaltungstag werden 50% der Kursgebüh-
ren fällig. Der Stichtag entspricht dem Wochentag des ersten Veran-
staltungstags.  
7 Tage vor dem ersten Veranstaltungstag werden 100% der Kursgebüh-
ren fällig.  
  
 
HINWEIS zur Mittagsverpflegung:  

Bei Inhouse-Veranstaltungen im IPE bieten wir Getränke 
(Kaffee, Tee und Wasser) an. Sie haben die Möglichkeit Ihr 
selbstgebrachtes Essen kaltzustellen und aufzuwärmen, 
ebenfalls können Lieferdienste in Anspruch genommen wer-
den. 

Bei Kooperationsveranstaltungen beachten Sie bitte den Text!   


